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Naherholung in Naturidylle -
mit Daniela und Bernd Gabert

Koordinaten Reussdelta: 689 345/194670

Abendlicher Spaziergang im Frühherbst

Brauchen meine Frau und ich Entspannung, dann hilft ein Spaziergang
oder eine sportliche Aktivität im Urner Reussdelta. Sicher einmal pro
Woche erholen wir uns hier von der Hektik des Tages, bei jedem Wetter,

zu jeder Jahreszeit. Das Reussdelta ist zu einem äusserst beliebten
Naherholungsraum geworden. Badestrände, Rastplätze und Feuerstellen

an den verschiedenen Spazierwegen - auch der Weg der Schweiz führt
durchs Delta - laden zum Verweilen. Auch Kulturelles wird geboten:
Zum Abschluss des Festivals «Alpentöne» verwandelt sich das Delta alle
zwei Jahre in einen überraschenden Klangraum.

Hier wurde eine gute Balance gefunden zwischen Nutzung und Schutz

der Natur. Es ist wohl nicht selbstverständlich, dass in einem einzigartigen

Naturreservat, umgeben von einer herrlichen Bergwelt, gleichzeitig
Platz da ist für Rast-, Uberwinterungs- und Brutmöglichkeiten für über
zweihundert Vogelarten, eine grosse Artenvielfalt an Pflanzen, Amphibien

sowie Reptilien und die Freizeitbedürfnisse der Menschen.
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Bernd Gabert

Bernd Gabert

Mitte des 19. Jahrhunderts war die Reuss

kanalisiert worden. Durch den gewerblichen
Abbau von Kies im See wurde das ursprüngliche

Delta zerstört. Während der letzten

zwei Jahrzehnte verwandelten umfangreiche
Massnahmen das Reussdelta in ein kleines
Paradies - und die Reussebene ist seither
besser vor Hochwasser geschützt. Mit rund

2,4 Millionen Tonnen Ausbruchmaterial
von der Alptransit-Baustelle in Amsteg
konnte das Delta wiederhergestellt werden,

und über 4 Hektaren Flachwassergebiete

wurden geschaffen, in denen
sich Flora und Fauna gut entwickeln.
Ein genaues Schutzreglement schränkt
heute die menschlichen Tätigkeiten ein.
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